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Konfi rmandenprojekt: Blumenzwiebeln pfl anzen

Unsere Konfi rmanden im Pfarr-
sprengen Marsch und Geest ha-
ben nicht nur zwei Jahre „theo-
retischen“ Unterricht bei unseren 
Pastoren zur Vorbereitung auf 
die Konfi rmation, sondern sie 
nehmen auch an praktischen 
Projekten in der Kirchengemeinde, 
wie z.B. Taufkerzen gestalten, Un-
terstützung beim Geburtstagscafé, 

Krippenspiel einüben oder Küsterdienst im Gottesdienst teil.

Zu einem besonderen Projekt trafen sich am 15. November acht Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden bei kaltem Herbstwetter. Unter Anleitung von Jürgen Preine 
und Rosalie Feja wurden ca. 1000 Blumenzwiebeln, die dankenswerter Weise  von 
Jürgen Preine und dem Gartencenter Neumann aus Tornesch gespendet wurden, 
auf dem Gelände rund um die Kir-
che in die Erde gesteckt. Gut ausge-
rüstet mit  Handschuhen, Pfl anzkel-
len  und kleinen Eimern gingen die 
Jugendlichen mit viel Elan und Spaß 
ans Pfl anzen und so wurden schnell 
kleine Narzissen, Krokusse, Schnee-
glöckchen und Traubenhyazinthen 
gepfl anzt.  Die Frühblüher sollen das 
Gelände verschönern und insekten-
freundlicher machen.

Wir sind gespannt und freuen uns 
schon darauf, wenn diese im Früh-
jahr zusätzlich zu den vorhande-
nen gelben Winterlingen und dem 
violetten Lerchensporn blühen.                                                                                            
Aufgrund des großen Interesses un-
serer Konfi rmanden planen wir die-
ses Projekt im kommenden Herbst 
zu wiederholen. Elsbeth Kruse



22

■ Rund um St. Johannes

Den Advent erleben mit dem lebendigen Adventskalender

„Macht hoch die Tür“, so klingt es, eines der schönsten Lieder im Advent. Wir ha-
ben mit dem Advent die Zeit der Vorfreude auf Weihnachten und wünschen uns wie 
jedes Jahr etwas Ruhe und Besinnung in dieser Zeit. Dafür ist auch der lebendige 
Adventskalender gedacht. Wie man heute oft auch sagt eine Auszeit nehmen. Hier 
kann man das.
In diesem Jahr waren wir viele, die wieder ihre Türen öff neten. Bei allen Familien, 
stand der Lichterstern im Garten, schon ein Zeichen, dass man sich auf die Gäste 
freute. 
Das Licht im Advent ist die Botschaft der Hoff nung und Zuversicht. Alle Gastge-
ber hatten ihre Terassen, Garagen o.ä. sehr liebevoll dekoriert und vorbereitet. Bei 
Kerzenschein, Leckereien, schönem Gesang, einem Gedicht oder einer Geschichte 
und  warmen Getränken ging es allen gut. Unser neuer Pfarrsprengel Pastor  Michael 
Galle, wo er sein konnte, unterstützte den Gesang mit seiner Gitarre.
Ein toller Abschluss war auch in diesem Jahr wieder die plattdeutsche Stunde in 
unserer Kirche. Die nur mit Kerzen erleuchtete Kirche bildete eine ganz besondere, 
sehr stimmungsvolle, warme Atmosphäre. Die überwiegend von Th ies Früchtnicht 
vorgetragenen Geschichten und Gedichte, sowie das Singen der Lieder aus dem 
plattdeutschen Gesangbuch begeisterten die zahlreichen Gäste aus nah und fern. 
Auch Th orben Korn, der den kräftigen Gesang auf seiner „Handorgel“ (Akkordeon) 
begleitete, trug zu dieser besonderen, wunderschönen Stimmung bei und motivierte 
zum  kräftigen und fröhlichen Gesang .
Allen  Mitwirkenden – Gastgebern und Gästen – des lebendigen Adventskalenders 
und der plattdeutschen Stunde, sowie den Unterstützern und Helfern   sei  an  dieser  
Stelle noch einmal  herzlich gedankt.
Die positive Resonanz motiviert uns auch 2026 wieder einen lebendigen 
Adventskalender zu organisieren. Wie wäre es, hätten Sie nicht auch einmal 
Freude daran, an dieser Tradition mitzuwirken oder zum Besuch zukommen?                                                                                
Wir vom KGR Seester freuen uns auf Sie beim nächsten lebendigen Adventkalender!

Karin Schinkel und Elsbeth Kruse
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Heiligabend in Seester:
Ein Gottesdienst voller Leben und Gemeinschaft

Am Nachmittag des Heiligen Abends fand in der weihnachtlich geschmückten 
St. Johannes-Kirche zu Seester ein stimmungsvoller Gottesdienst statt, der von Groß 
und Klein sehr gut besucht war. 
Pastorin Reimann-Clausen führte durch die Feier und erinnerte in ihrer Ansprache 
an die Hoff nung und Freude, die Weihnachten jedes Jahr aufs Neue schenkt. Ein 
besonderer Höhepunkt des Gottesdienstes war das von den Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden vorbereitete Krippenspiel. Mit viel Engagement erzählten sie eine 
eigene Geschichte und präsentierten diese auf kreative Weise. Dabei wurden sogar 
Gemeindemitglieder als Schauspielerinnen und Schauspieler aktiv eingebunden. 
Das sorgte bei den Besucherinnen und Besuchern immer wieder für ein Lächeln – 
ein schönes Zeichen für lebendige Gemeinschaft und Zusammenhalt. Die Kirche 
war gut gefüllt, die Atmosphäre herzlich und fröhlich. Viele Gemeindemitglieder 
nahmen diesen besonderen Gottesdienst als berührenden Start in das Weihnachts-
fest mit nach Hause. Vielen Dank an alle helfenden Hände! Oliver Wulff 

Reinigungskraft gesucht

Wir, der Johannes-Kindergarten Seester, suchen ab sofort und dringend 
eine zuverlässige Vertretung für unsere Reinigungskraft auf Minijob-Basis in 
Festanstellung. 

 • ca. 1,5 Stunden pro Woche im Johannes-Kindergarten, Dorfstraße 39
 • Flexible Arbeitszeit ab 14:00 Uhr
 • Einsatz nach Bedarf (nicht jede Woche – z. B. bei Krankheitsvertretung 
    auch mal eine ganze Woche am Stück, danach ggf. mehrere Wochen kein 
    Einsatz)

Ihre Aufgaben:
 • Durchführung der Reinigungsarbeiten in dem Kindergarten 

Bei Interesse freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme:
Tel.: (04125) 9583094, Mail: kita-johannes-seester@kitawerk-hhsh.de

Laura Geese (Einrichtungsleitung)
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Vom Licht, das Sankt Martin in die Welt brachte

Es dämmerte bereits, als sich auf dem Schulhof der Grundschule Seester die Kinder, 
Eltern und Erzieher der Kindergärten Seester und Seestermühe zum gemeinsamen 
Sankt Martins-Fest am späten Nachmittag des 11. November 2025 trafen. Welch 
schöne Stimmung mit all den wunderschönen, mitgebrachten Laternen der Kinder!
Zu Beginn begrüßten Pastorin Reimann-Clausen und Laura Geese (Leiterin des 
St. Johannes-Kindergarten Seester) alle Besucher und erklärten ein paar Dinge zum 
Ablauf des Festes.
Wir starteten mit einer kleine Andacht und einem Sankt-Martin-Spiel, welches 
Konfi rmanden eingeübt hatten, um es für uns hier aufzuführen.
Sankt Martin hatte Licht in die Welt gebracht. Das wollten wir nun (in Gedenken 
an Sankt Martin) mit unserem Laternenlauf auch tun. Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Seester begleiteten unseren Laternenlauf mit ihren Fackeln, 
zusätzlich abgesichert durch ein Fahrzeug – lieben Dank dafür!
Unser Weg führte uns bis zum Buswendeplatz am Ende der Dorfstraße. Hier ver-
weilten wir kurz, um gemeinsam einige Lieder zu singen und kehrten dann zum 
Schulhof zurück, wo unser Fest bei Klönschnack, warmen Getränken und einem 
bunten Fingerfood-Buff et ausklang. 
Lieben Dank hier auch nochmal an die Eltern, die hierzu alle etwas beisteuerten, 
sodass wir ganz im Sinne von Sankt Martin miteinander teilen konnten.

Weihnachtsandacht mit Marias kleinem Esel

Am 17. Dezember 2025 fanden sich alle Gruppen des Johannes Kindergarten in 
unserer schönen Kirche ein, um mit Pastorin Reimann-Clausen und Rosalie Feja 
eine ganz besondere Weihnachtsandacht zu feiern.
In den vorigen Wochen hatte Rosalie Feja begonnen, die Geschichte von „Marias 
kleinem Esel“ zu erzählen:
Gespannt verfolgten die Kinder die Geschichte, in der sich der kleine, eigensinnige 
Esel, den Josef  für seine schwangere Frau Maria gekauft hatte zum Helden wandel-
te und das Paar sicher nach Bethlehem brachte. Der Weg barg so manche Gefahr, 
die sie sicher durchstanden, weil der kleine Esel von einem geheimnisvollen Licht 
geleitet wurde, welches nur er sehen konnte. 
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Im überfüllten Bethlehem angekommen, fanden sie jedoch keine Unterkunft.  
Völlig erschöpft schliefen alle drei ein.
In unserer Weihnachtsandacht fand die Geschichte nun ihr wunderschönes Ende:
Der kleine Esel wachte, von etwas an der Nase gekitzelt, auf. Wieder sah er ein Licht. 
Diesmal ein besonders helles. War das ein Engel?  Der kleine Esel weckte sofort 
Maria und Josef, folgte dem Licht und Maria und Josef dem Esel. Sie fanden den 
Stall, in dem Jesus nun zur Welt kam und die Lichtgestalt, die den Esel geführt hatte, 
schien nun, für alle weithin sichtbar, über dem Stall.  Das sahen die Hirten auf dem 
Feld. Sie waren auch die Ersten, die jetzt Jesus anbetend begrüßten.
Im Lied „Stern über Bethlehem“, welches wir nun gemeinsam sangen, heißt es:
„... und was uns froh gemacht, teilen wir aus“.
In diesem Sinne schenkte unsere Pastorin allen Kindern zum Abschluss des Gottes-
dienstes ein Ausmalbild  mit dem Krippenbild und dem Stern darauf.
Das Licht, welches die Geburt Jesu anzeigt.
Der gute Hirte, der allen Frieden bringt.
Gott schickte uns seinen Sohn, weil er uns so sehr lieb hat.

Ausblick:
Mit Vorfreude schauen wir  auf die kommenden Wochen, in denen wir  im Kinder-
garten gedanklich nach Nigeria reisen. Unsere Entdeckungen wollen wir mit den 
Eltern in einer gemeinsamen Weltgebetstag-Andacht am 3. März 2026 teilen.

Impressum
Der Gemeindebrief „Rund um St. Johannes“ erscheint vierteljährlich und wird herausgegeben vom Kirchengemeinderat
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Seester.
V.i.S.d.P.: Elsbeth Kruse
Redaktionsanschrift: Kirchenbüro der Kirchengemeinde Seester, Dorfstraße 37, 25370 Seester
Satz & Layout: Kay Stieler
Druck: Gemeindebrief Druckerei, Druckhaus Harms e.K., Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen
Aufl age: 1.000 Hefte                                                 
Regelmäßig veröff entlichen wir in unserem Gemeindebrief kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfi rmationen, kirchliche Trauungen und
kirchliche Bestattungen). Aus Gründen des Datenschutzes werden wir Amtshandlungen in Zukunft nur dann veröff entl chen, wenn uns kein Widerspruch 
dagegen vorgelegen hat. Gemeindeglieder, die mit der Veröff entlichung ihrer Daten nicht einversta den sind, können der Kirchengemeinde Seester ihren Wider-
spruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem nächsten Redaktionsschluss am 15. Mai 2026 vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung 
des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.



■ Kinderseiten

26

R
ät

se
ln

.W
is

se
n.

B
as

te
ln

&
K

re
at

iv
es

.S
pi

el
en

. ©
w
w
w
.G
em

ei
nd
eb
rie
fD
ru
ck
er
ei
.d
e

Er ist auferstandenEr ist auferstanden
Versuche, diesen Bibelvers zu entschlüsseln. Er beschreibt die Osterbotschaft.
Der Vers ist hier nicht vollständig, es ist die Kernaussage des Bibelverses.
Anhand der Symbole kannst du den Vers entschlüsseln.

Versuche, diesen Bibelvers zu entschlüsseln. Er beschreibt die Osterbotschaft.

16,6
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Die Tafel Elmshorn

Im Frühjahr 1998 fragte die Stadt Elmshorn das 
Christus-Zentrum Arche, ob es bereit wäre, eine 
Mahlzeit für Obdachlose oder fi nanziell bedürftige 
Menschen anzubieten. Im November 1999 wurden 

wir als „Tafel Elmshorn” Mitglied bei der „Tafel Deutschland”.
Alles begann mit der Ausgabe eines warmen Mittagessens. Schnell entwickelte sich 
daraus ein soziales Miteinander, sodass einige Kunden zu Mitarbeitern wurden. Im 
Lauf der Zeit kamen verschiedene Arbeitszweige hinzu.
Die Warenausgabe von Lebensmitteln, die 
Kleiderkammer, der Lieferservice für Kun-
den, die selbst nicht mehr zu uns kommen 
können und die Weitergabe von Tierbedarf.
Unsere tägliche Arbeit liegt im Sammeln 
von gespendeten Lebensmitteln in Super-
märkten, Tankstellen, Bäckereien etc. Un-
sere Mitarbeiter helfen praktisch beim Sortieren, Abholen und Fahren der Waren 
und beim Zubereiten von Speisen. Wir packen die gespendeten und sortierten Wa-
ren in Kisten vor und geben die Kisten an Bedürftige aus. 
Finanziert wird die Arbeit der Tafel durch Spenden, die es uns ermöglichen, Fahr-
zeuge einzusetzen, Mitarbeiter freizustellen und gesetzliche Vorgaben im Umgang 
mit Lebensmitteln umzusetzen.

Unsere Öff nungszeiten:
• Warenausgabe: täglich gegen 10.15 Uhr
• Die Kleiderkammer ist dienstags ab 10.30 Uhr geöff net
• Die Tiertafel donnerstags ab 10.30 Uhr
• Ein warmes Mittagessen wird täglich von 12.30 Uhr bis 13.15 Uhr ausgegeben 

Ein Nachweis der Bedürftigkeit ist nicht erforder-
lich. Durch das gemeinsame Essen entstehen Frei-
räume für Gespräche und soziale Kontakte. Uns 
ist wichtig, dass Bedürftige und Menschen aus den 
verschiedensten sozialen Bereichen beim gemein-
samen Essen zusammenkommen. 
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Sie, die Kirchengemeinde Seester, haben mit Ihren Spenden gezeigt, dass Ihnen die 
Not der Bedürftigen unserer Stadt nicht gleichgültig ist. Seit Jahren erhalten wir 
von Ihnen  die Gaben und den den Altarschmuck vom Erntedank-Gottesdienst als 
Spende. Dafür sind wir von Herzen dankbar!
Die umfangreichen Anforderungen, die die Tafelarbeit mit sich bringt, konnten wir 
auch im vergangenen Jahr mit Herz und Haltung erfüllen. Schauen Sie sich gerne 
dazu das kleine Video zu unserer täglichen Arbeit an, siehe QR-Code.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Sie ist uns Auftrag und Ermutigung für 2026.

Mit freundlichen Grüßen
Matthias Kühl und das Tafel-Team 

dazu das kleine Video zu unserer täglichen Arbeit an, siehe QR-Code.

Uns Vadder in Himmel

Uns Vadder in Himmel, 
loot hillig warrn dien Noom,

loot koomen dien Riek.

Loot warrn dienen Willen,
so as in´n Himmel, so ok op de Eer.

Uns däglich Brood giff  uns vundoog.
Un vergiff  uns unsre Schuld,
as wi de vergeben doot, de

de an uns schüllig sünd.

Un loot uns nicht versöcht warrn.
Mook du uns los un frie vun dat Böse.

Denn dien is dat Riek un de Kraft
un de Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen.
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Aus der Historie des Kirchspiels Seester

16. Januar 1362
Zweite Marcellusfl ut, auch als „grote Mandränke“ bekannt.
Die zweite Marcellusfl ut am 16. Janaur 1362 war wie die erste am 16. Janaur 1219
eine verheerende Sturmfl ut im Elbe- und Nordseeraum, die das Land dauerhaft ver-
änderten, riesige Gebiete überschwemmten, und viele Dörfer sowie Rungholt zer-
störten und viele Menschenleben forderten. Die Pest war gerade überstanden und 
die Bewohner und die Gemeinschaft noch stark geschwächt.
An diesem Tag wurde auch unsere Kirche durch die Flut zerstört. 
Die Sturmfl uten fi elen auf den Namenstag des hlg. Marcellus, geb. am 6. Januar 255, 
gestorben am 16. Januar 309. Wahrscheinlich Papst für 6 Monate von 308 bis 309.

3./4. Februar 1825 
Februarfl ut oder Große Halligfl ut genannt
Eine schwere Sturmfl ut führt zum Deichbruch am Seestermüher Altenfeldsdeich.
Die Chronik berichtet: Das Wasser ist nach mündlichen Berichten in der Nacht 
über den Deich hinweggeströmt und hat durch Erdsäcke nicht aufgehalten werden 
können. Eine an dieser Stelle stehende Kate ist weggespült und der Deich anschei-
nend von der Innenseite her angefressen und schließlich gebrochen. Dieser Durch-
bruch hat den übrigen Deich entlastet und vor weiteren Brüchen bewahrt. Das Bin-
nendeichsfeld stand mannshoch unter Wasser. Ein waagerechter Strich mit Inschrift 
am Teehaus in etwa Kopfhöhe zeigt den Wasserstand an. 
Viele Bewohner fl üchten in unsere Kirche als sichern Ort um Schutz und Trost zu 
fi nden.

3. Januar 1976
Capella-Flut genannt 
Das Wasser am Elbdeich steht bist zur 
Deichkrone. Die Sperrwerke waren ge-
schlossen und haben die große Bewäh-
rungsprobe bestanden. Der Bruch der Dei-
che in der Haseldorfer Marsch hat unsere 
Gemeinde vor Schaden bewahrt. 

 Th ies Früchtnicht 
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Aus unseren Kirchenbüchern
 Beerdigungen
   Jürgen Marten, Itzehoe, 69 Jahre
   Waltraud Laas, geb. Wittenberg, Seester, 87 Jahre
   Ilse Detjens, geb. Mierau, Seestermühe, 96 Jahre
   Elke Suhr, geb. Schüder, Seester, 87 Jahre
   Hans Früchtnicht, Seester, 93 Jahre

Gefällt Ihnen unser schöner, 
historischer Kirchensaal?
Gerne können Sie ihn für Ihre 
private Feier mieten.
Informationen sowie Terminvereinbarungen bei
Elsbeth Kruse, Tel. (04125) 493.
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Kirchenbüro Frau Iris Hauschildt    
 Dorfstraße 37, 25370 Seester  
 Öff nungszeiten: dienstags 9.00 - 12.00 Uhr 

Telefon: (04125) 330 
 E-Mail: kirchengemeinde-seester@t-online.de

KGR-Vorsitz Frau Elsbeth Kruse, Telefon: (04125) 493
 E-Mail: e.kruse@kirche-mug.de

Pastoren/innen • Pastor Michael Galle
    Telefon: (0160) 5151922, E-Mail: m.galle@kirche-mug.de
    (Seelsorge, Taufen, Trauungen, Beerdigungen, Gottesdienste, KGR) 

• Pastor Dr. Helmut Nagel
    Telefon: (04129) 241
    (Konfi rmandenunterricht, Gottesdienste) 

• Pastorin Vivian Reimann-Clausen, 
    Telefon: (04122) 976685
    (Kita, Schule, Gottesdienste)

• Pastor Frank Schüler, 
    Telefon: (04101) 204763
    (Website, Gottesdienste) 

Kindergärten • Johannes-Kindergarten Seester, Frau Geese 
    Telefon: (04125) 9583094
 • „Unter dem Regenbogen“ Seestermühe, Frau Freudenthaler 
    Telefon: (04125) 835

Friedhof und Frau Elsbeth Kruse, Telefon: (04125) 493,
Kirchensaal E-Mail: e.kruse@kirche-mug.de

Ihre 
Ansprechpartner*innen 

in der 
Kirchengemeinde Seester



Unsere Gottesdienste
Fr. 6. März 2026

Weltgbetstag 19.00 Uhr
Weltgebetstag "Kommt bringt Eure Last", 
anschl. gemütliches Beisammensein auf dem 
Kirchensaal, WGT-Team Seester

So. 8. März 2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Predigtreihe zur Passionszeit 
"Mögen Engel Dich begleiten", Pastor Schultz

So. 15. März 2026 10.00 Uhr Gottesdienst "Mögen Engel Dich begleiten", 
Prädikantin Paelchen

So. 22. März 2026 10.00 Uhr Dankgottesdienst für Rettungskräfte,  
Pastor Galle

So. 29. März 2026 10.00 Uhr Gottesdienst "Mögen Engel Dich begleiten", 
Pastor Nagel

Fr. 3. April 2026
Karfreitag 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Galle

Sa. 4. April 2026 23.30 Uhr Gottesdienst zur Osternacht in Haselau, 
Pastor Galle

So. 5. April 2026 
Ostersonntag 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Ostereiersuchen für 

Kinder, Pastor Galle
So. 12. April 2026 18.00 Uhr Abendgottesdienst, Pastorin Reimann-Clausen
So. 19. April 2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Galle

So. 26. Apil 2026 10.00 Uhr Dielengottesdienst auf "Hof Dörge" (Familie 
Sudeck) am Seesteraudeich, Pastor Galle

So. 3. Mai 2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schüler

So. 10. Mai 2026 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, es singt der  
Projektchor, Pastor Nagel/Pastor Galle

Do. 14. Mai 2026 
Christi Himmelfahrt 11.00 Uhr

Pfarrsprengel-Gottesdienst zu Himmelfahrt 
auf dem Schäferhof in Appen (Open Air), 
Pastor Schüler

So. 17. Mai 2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Galle

So. 24. Mai 2026 
Pfingstsonntag 11.00 Uhr

Pfarrsprengel-Gottesdienst (Open Air), 
Pfingsten am Deich bei Deekenhörn (bei 
Regen auf dem Obstgut), P. Reimann-Clausen

Mo. 25. Mai 2026 
Pfingstmontag 11.00 Uhr Plattdüütsche Gottesdeenst to Pingsten,  

St. Johaneskirche Appen, Pastor Nagel
So. 31. Mai 2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Gloge

Beachten Sie bitte unsere Website 
www.kirche-mug.de/seester  

sowie die Aushänge an der Kirche.

Gottesdienste in Seester
gemeinsamer Gottesdienst des 
Pfarrsprengels Marsch und Geest


